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Der vierte Bericht stammt von Klemens Stadler und gibt Auskunft über die

Wappen- und Siegelsammlungen im Bayer. Hauptstaatsarchiv München (S. 20—

25). Daß man bei einem so wichtigen Archiv auch mit gewichtigen Sammlungen

rechnen kann, ist wohl selbstverständlich. Aber seine Sammlung von über 150 000

Abgüssen und Abdrucken geht doch weit über die gehegten Erwartungen hinaus

Dabei ist sehr wichtig, daß darunter sich auch Abdrucke zahlreicher Typare aus

dem 13.—19 Jahrhundert befinden, die im letzten Weltkrieg zugrunde gingen.
Mit Freuden hört man, daß die Hauptbestandteile des Nachlasses von Altmeister
Otto Hupp sich nun ebenfalls im Besitz des Hauptstaatsarchivs München
befinden: über 80 000 Familienwappen und 35 000 Hinweise auf solche. Dazu kommen

die Huppschen Materialien zu den Ortswappen Bayerns einschließlich der

Rheinpfalz Hat schon Neubecker fur das Wappenbilderlexikon des Herolds
feststellen können, daß darin heute sicher untergegangene oder zumindest
verschollene, wertvolle Quellen fortleben, so scheint das bei Hupps Wappensammlungen

noch in vermehrtem Maße der Fall zu sein, hat er sich doch gerade um die

Erfassung der Rarissima fur seme Sammlungen bemuht. W H. Ruoff.

VERANSTAFTUNGEN DER SEKTIONEN
BERN 19. Mai Ausflug nach Lutzelfluh, Trachselwald, Lueg — 18. Oktober.

Fräulein L M. Lemberg erklart burgundische Teppiche im Historischen
Museum. — 22. November Dr. E. Burkhard, Münsingen: Aus der Geschichte
des Dorfes und der Herrschaft Münsingen (mit Lichbildern). — 13 Dezember

Adolf Ramseyer, Basel: Das Geschlecht Ramseyer aus dem Emmental.

LUZERN UND INNERSCHWEIZ, 9 Februar. Josef M Galliker Das Wappen
und Banner Luzerns. — 1 Marz. Hans Lengweiler kommentiert seine
Stammtafel der Pfyffei von Altishofen — 12 Oktober. Dr. G Zeugin, Bern:
Hauszeichen und Wappen. — 8 November. Jean Scherer-Sievers: Personen-
und Famihengeschichtliches aus dem Einwohnerverzeichnis 1838 der Stadt
Luzern. — 14. Dezember. A. Reifschneider, Statthalter der Gilde der Zürcher

Heraldiken Mittelalterliche Kronen und Kronenformen (Lichtbildervortrag).

— 11. Januar 1964. Prof. Dr. med. Heinrich Bueß, Basel: Zur
Geschichte der Hämophilie.

ZURICH 10. September. Jahresfestchen mit Nachtessen. — 1. Oktober. Ing.
Hans R. Früh: Die Periodizität der Lebensvorgange (mit Lichtbildern). —
5. November. Franz Stucki, Luzern: Das Geschlecht Stucki von Glarus. —
14. Januar 1964. Dr. Hans Klaui, Wmterthur: Neue Untersuchungen zur Sippe
des St. Galler Mönchs Notker Balbulus. — 4. Februar. Hauptversammlung,
Kurzvortrag von Hans Wysling. — 3. Marz. Dr. G. Zeugin, Bern:
Hauszeichen und Wappen. — 7. April. Dr. Paul Guyer: Die Denkmalpflege in
der Stadt Zurich. — 3. Mai. Ausflug.
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